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Informationen zur „Verhinderungspflege“ 

 

Bei einer häuslichen Pflege, die bereits länger als 6 Monate andauert, ist die Inanspruchnahme 

einer „Verhinderungspflege“ durch eine Ersatzkraft möglich. Voraussetzung ist, dass die 

Pflegeperson infolge Krankheit, Urlaub oder sonstigen Gründen (z.B. Geburtstage, Gartenarbeit, 

Arzt-/Friseurbesuche, Kino) „an der Pflege gehindert ist“. Für die Gewährung der Ersatzpflege ist 

es nötig, dass die Pflegeperson abwesend ist. Die Kosten werden jährlich für eine Dauer von bis zu 

insgesamt 4 Wochen und seit dem 1. Januar 2010 bis zu einem Höchstbetrag von 1510,00 € 

übernommen. Bei der Ersatzkraft kann es sich auch um einen professionellen Pflegedienst 

handeln.  

 

Ist die Ersatzkraft mit der pflegebedürftigen Person bis zum zweiten Grade verwandt oder 

verschwägert oder lebt sie im gleichen Haushalt, ist die Leistung auf den Betrag des Pflegegeldes 

der jeweiligen Pflegestufe begrenzt. Während der Dauer des Bezugs der Verhinderungspflege ruht 

der Bezug von Pflegegeld. Am ersten und letzten Tag der Verhinderungspflege wird Pflegegeld 

gezahlt. Ist die Pflegeperson weniger als 8 Stunden verhindert, handelt es sich um so genannte 

„stundenweise Verhinderungspflege“. Dabei wird das Pflegegeld nicht gekürzt und der Zeitraum 

wird nicht auf die zeitliche Höchstdauer von 28 Tagen angerechnet. 

 

Quelle: 
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